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Dentſches Reich

Hoſe und e e türighj Der Kaiſer ſetzte heute die militäriſchenver en T dem Tempelhofer Felde fort Nachmittags
fuhr der Monar r Rehbockpirſche nach Hohenfinow Von
dort gedenkt der Kaiſer noch abends wieder nach Berlin zurück
zukehren und im hieſigen königlichen Schloſſe zu übernachten

Die Sitzung des Reichstages
s Berliu 5 Mai Der Reichstag begann heute die zweite

Berathung des Margarinegeſetzes welches bis zum 8 5 ein
ſchließlich erledigt wurde Bemerkenswerth war daß die von der
agrariſchen Kommiſſionsmehrheit beſchloſſenen Verſchärfungen der
Regierungsvorlage doch in einigen Punkten abgemildert wurden
wo die Mehrheit des Centrums ſich eines Beſſeren beſonnen hat
So wurde in 8 2 die Beſtimmung beſeitigt wonach zur Her
ſtellung von Margarine nur Magermilch mit einem vom
Bundesrath zu beſtimmenden Fettgehalt benutzt werden darf
Dagegen wurde der von der Kommiſſion eingefügte 82 a Verbot
des Färbens der Margarine in namentlicher Abſtimmung mit
138 gegen 97 Stimmen aufrecht erhalten obwohl der Land
wirthſchaftsminiſter Freiherr von Hamm erſtein ſich gegen
dieſe Beſtimmung gewandt hatte Abgelehnt wurde der
Antrag der Antiſemiten betreffend Verbot der Herſtellung
von Margarinekäſe ſowie g 2b Vorſchrift des Zuſatzes von
Phenolphtalein Für 8 2b ſtimmten nur die Antiſemiten die
Konſervativen und ein Theil der Reichspartei Jntereſſant war
die Art und Weiſe wie ſich der Landwirthſchaftsminiſter Frhr
v Hammerſtein wegen ſeiner in der erſten Leſung gethanen
Aeußerung zu Gunſten des Verbots der Margarinekäſefabrikation
aus der Affaire zu ziehen ſuchte Er erklärte als landwirth
ſchaftlicher Reſſortminiſter noch heute auf demſelben Standpunkt
zu ſtehen er habe aber hier den Standpunkt des geſammten
Miniſteriums zu vertreten Jm Uebrigen habe er ſich beim
Beſuche der Mohr ſchen Fabrik überzeugt daß Margarinekäſe
ein durchaus wohlſchmeckendes und anſehnliches Produkt ſei Die
Bekämpfung der agrariſchen Kommiſſionsbeſchlüſſe ließen ſich ins
beſondere angelegen ſein der Abg Weiß von der Freiſinnigen
Volkspartei Dr Barth Freiſ Ver der Natlonalliberale
Elemm Ludwigshafen und die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten

Wurm Molkenbuhr und Harm Abg Dr Schneider
von der Freiſinnigen Volkspartei bekämpfte die in 8 4 und 5 ent
haltenen Polizeivorſchriften Am Mittwoch wird die Berathung
des Margarinegeſetzes fortgeſetzt Außerdem dritte Berathung
des Geſetzentwurfes betr die r des unlauteren Wett
bewerbs und der Novelle zum Genoſſenſchaftsgeſetz

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
s Berlin 5 Mai Das Abgeordnetenhaus erledigte

heute in zweiter Leſung den Geſetzentwurf betr Regelung der
Richtergehälter und Anſtellung der Aſſeſſoren Die Beſtim
mungen über die Neuregelung der Richtergehälter wurden glatt
angenommen dagegen wurde der ſogenannte Aſſeſſorenparagraph
mit geringer Mehrheit abgelehnt Von den Nationalliberalen hatten
es wirklich ein paar Abgeordnete fertiggebracht nicht nur Vermitt
lungsanträge zu ſtellen ſondern ſchließlich bei der Abſtimmung ſich
auf die Seite der Konſervativen zu ſchlagen Der Geſetzentwurf
betreffend die Erhöhung des Grundkapitals der Central Genoſſen
ſchaftskaſſe wurde in zweiter Leſung debattelos angenommen
Mittwoch Zweite Berathung der Kreditvorlage

Eine neue Mahnung an die Staatsbeamten
Jnfolge eines Beſchluſſes des königl Stagats

miniſteriums ſind die Beamten ſämmtklicher Reſſorts
von neuem nachdrücklich darauf hingewieſen worden daß es
mit den Pflichten eines Staatsbeamten vollſtändig unvereinbar
iſt ſich an Agitationen zu betheiligen welche gegen die
Durchführung der Regierungspolittik gerichtet ſind

Dieſe neue nachdrückliche Hinweiſung wird wenn die
Regierung weiter ſowie in den letzten Tagen in das Fahr
waſſer der Regktion und des Agrarierthums einlenkt eigentlich
gegenſtandslos ſein

Wiſſmann erkrankt
Der Gouverneur Major v Wiſſmann welcher in jüngſter

Zeit mehrfach unter Fieberanfällen zu leiden hatte wird ſich
am 11 d in Sanſibar auf dem dort abgehenden franzöſiſchen
Dampfer einſchiffen und dem Wunſche ſeines Arztes entſprechend
ſich zu einem mehrmongtlichen Urlgub nach Europa begeben

Zum Fall Kötzſchke
Wir erhalten aus Sangerhauſen eine Zuſchrift die wir zur

Ergänzung deſſen was wir bereits geſtern über die Angelegen
o des Herrn Paſtors Kötzſchke mittheilten noch nach
tehend folgen laſſen wollen

u Saugerhauſen 5 Mai 1896 Die Kunde von der Ein
e uns eines Disciplinarverfahrens gegen Herrn Paſtor Kötzſchke
e hier eine mächtige Erregung dervorgernfen Alle Kreiſe der
e rgerſcbaſt zeigen das lebhafteſte Jntereſſe und wollen um

nen Preis ihren beliebten Prediger und
n aller Eile hatte ſich ein Komitee

and dann eine große
gebl ten erlebt hat Den Saal füllten 500 600 Perſonen

nie ureauvorſtever Brünninghaus eröffnete die Ver
z ung r Er ſchilderte die Thätigkeit des Paſtors Kößzſchke ſeit

G in t in die Ulrichsgemeinde und die Schwierigkeiten
y d m ten der hieſigen Orthodoxie fortgeſetzt bereitet

Ber en euerdings hat Paſtor Köbſote durch ſeinen offenen
r ef an den der Preg von Stumm den Zorn einer mächtigen

Strömung in der Preſſe erregt der ſchlichlich eine Discipliuar

eelſorger verlieren
ebildet und am Sonnabend

er zit wie ſie Sangerhauſen

Unterſuchung veranlaßt hat Dieſelbe per ſich darauf daß
der beliebte Geiſtliche das Vertrauen und die Achtung deren ein
Geiſtlicher bedürfe verloren haben ſoll Daß davon ganz uud
ar keine Rede ſein könne das W die allgemeine Stimmung
n der Bürgerſchaft Herr Kötzſchke ſei nicht allen bequem

er ſage auch manchem die Wahrheit die ſie ſonſt nicht hörten
aber ſolche Leute ſeien ſelten gerade dieſe müſſe man achten und
ſchätzen Sein ſelbſtloſes Wirken verdiene die größte An
erkennung die Gemeinde müſſe darum alles daran ſetzen um
ihren Geiſtlichen ſich zu erhalten Der Redner ſchlug eine
Reſolution vor die dem Königl Konſiſtorium gegenüber Herrn
Paſtor Kötzſchke ihr unentwegtes Vertrauen ausdrückt und die
Erwartung ausſpricht ihr Seelſorger möchte ihr erhalten
werden Darauf ergriff noch Herr Gymnaſial Oberlehrer Gnau
das Wort der ſich in ähnlichem Sinne ausſprach Den
beiden Rednern wurde großer Beifall geſpendet und die
Reſolution einſtimmig angenommen Sodann wurde eine
Deputation gewählt die dem Komſiſtorium die Petition über
reichen ſoll Dieſe Petition hat dann noch in der Gemeinde
zirkulirt und hatte bereits am nächſten Tage aus der kleinen Ge
meinde von 6500 Seelen 13 1400 Unterſchriften erhalten
Leider hören wir daß das Konſiſtorium auf die Stimmung in
der Gemeinde keine Rückſicht genommen und Verſetzung über den
Geiſtlichen ausgeſprochen hat Was nun noch werden wird
ſteht dahin Viele drohen mit dem Austritt aus der Landes
kirche Das ſind die Folgen des nicht zu begreifenden Urtheils
ſpruches Paſtor Kötzſchke aber wird darum umſo höher verehrt
werden und in der Zeit die er noch hier verbleibt wird er noch
Jan Freunde in ſeiner Gemeinde finden Man plant einen

ackelzug

Verſchiedene Mittheilungen
Der Evangeliſche Oberkirchenrath hat durch einen

Erlaß die Geiſtlichen angewieſen am fünfundzwanzig
jährigen Gedenktage des Frankfurter Friedens amnächſten Sonntag in Danken und Loben aber auch in Bitten
und Beten den rechten Feſtton anzuſchlagen

Das Reichsverſicherungsamt hat den Unfallverhütungsvorſchriften für land und forſt wirthſchaftliche Betriebe der 3
Anhaltiſchen land und forſt wirthſchaftlichen Berufs
genoſſenſchaft ſeine Genehmigung erthettt

Wie der Hamb Korr meldet iſt der Staatsſekretär im
Reichsmarineamt Hollmann zum Admiral ernannt
worden

Ausland
Oeſterreich Uugarn

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm am Dkenstag
bet der Fortſetzung der Debatte über die Wahlreform
vorlage den Antrag Bareuther auf Einführung der
geheimen Abſtimmung mittels Stimmzettel mit 117
gegen 103 Stimmen an und erledigte in derſelben Sitzung die
geſammte Wahlreformvorlage in zweiter Leſung

Auf der Tagesordnung des Abgeordnetenhauſes wird in
nächſter Zeit auch die Steuerreform erſcheinen die jetzt
noch vom Steuerausſchuſſe berathen wird Dieſer Steuer
ausſchuß nahm am Dienstag einen Antrag Beer an den
Cenſus für die Wahl in das Abgeordnetenhaus bet allen
Steuern von 5 auf 4 Gulden herabzuſetzen

Jn Budapeſt nehmen die großartigen Millenniumsfeſt
lichkeiten ihren Fortgang Der König ſowie die dort wei
lenden Erzherzoge und Erzherzoginnen und das diplomatiſche
Corps wohnkten der am Dienstag vormittag ſtattgehabten
Militär revue bet die einen glänzenden Verlauf nahm Am
Schluſſe derſelben drückte der König ſeine volle Befriedigung
über die gute Haltung der Truppen aus Das Publikum auf
den Zuſchauertribünen begrüßte den König mit brauſenden
Eljenrufen

Euglanud
Jn London wird es für wahrſcheinlich gehalten daß Ceeil

Rhodes und Alfred Beit von ihren Poſten als Direktoren
der Chartered Compagnie zurücktreten werden

RNumänien
Jn Bukareſt ſcheint man zu r man dürfe nicht zurück

bleiben hinter den Serben Jn der rumäniſchen Hauptſtadt
veranſtalteten nämlich am Dienstag Studenten Kund
ebungen gegen die ungariſchen Jahrtauſende ſtlichkeiten ſie verſammelten ſich im Cismigin Garten

und durchſchritten hierauf in r Zuge die Hauptſtraßen
während die begleitende Muſik nationale Weiſen ſpielte Un
gefähr 40,000 Perſonen ſchloſſen ſich dem Zuge an Die
Kundgebung verlief ohne jeden Zwiſchenfall es herrſcht
vollſtändige Ruhe

Kuba
Die Lage der Spanler auf Kuba iſt den Aufſtändiſchen

gegenüber noch immer eine ſehr ungünſtige z der Schön
färberet die mit den Nachrichten vom Kriegsſchauplatze
getrieben wird So drangen am Montag mehrere Banden
von Aufſtändiſchen in Juntabrava in der Nähe von

avanng ein und verbrannten das Dorf Eintge
inwohner kamen um die ſpaniſchen Truppen vertrieben die

Aufſtändiſchen und tödteten vierzig derſelben

Perſien
Die Nachrichten von der Ermordung des Schah find nunmehr

in alle Theile Jraus gedrungen und haben wie erwartet wurde
an einzelnen Punkten Ausſchreitungen hervorgerufen
In der h Fars wo die Nomaden beſonders zügellos
ſind wurden Karawanen geplündert und Telegraphen
zerſchnitten Jm ganzen iſt das Land jedoch ruhig und es
wird Ernſtes nicht befürchtet Die befriedigende Lage iſt den

erkennung des neuen Schah Muſaffer eddin durch England
und Rußland zuzuſchreiben

Tranusvaal
Am Montag wurde in Prätoria der Volsraad mit einer

Rede des Präſidenten Krüger eröffnet Der Einfall
Jameſon s ſagte der Präſident habe Böswilligkeit und
egoiſtiſche Ziele als Grund gehabt Der Präſident erklärte
ferner er richte ſein Augenmerk immer auf die Entwicklun
und Wohlfahrt der Republik in friedlichſter Weiſe und ſ
überzeugt der Volksraad werde zu dieſem Ziele mit vollem
Vertrauen mitarbeiten Trotz der letzten Wirren
ſeien die Beziehungen zu den auswärtigen Mächten freund
ſchaftliche er hoffe auf eine demnächſtige Einigung mit
dem ranje Freiſtaat um über den neun einer
engeren Vereinigung zu berathen Die Minen Induſtrie
habe guten Fortgang Die Arbeitsfrage biete ermuthigende
Ausſichten Das Verhältniß zu den Eingeborenen ſei ein fried
liches Maßnahmen für den öffentlichen Unterricht und die
Land wirthſchaft ſeien in Vorbereitung Die Finanzlage ſeitgut Der Präſident ſchloß mit einem Appell an den Sons

ragd in dieſer Zeit voller Unruhen in allem die ihm durch
den Willen des Volkes anvertrauten verantwortlichen Ver
pflichtungen zu erfüllen und alle ſeine Kräfte dem Jntereſſe
der Republik zu weihen

Adigrat iſt entſetzt
Die von uns geſtern als Gerücht wiedergegebene Meldung

vom Entſatze des arg bedrängten Forts Adigrat beſtättgt ſich
Ein ſoeben einlaufendes amtliches Telegramm berichtet daß
die Truppen des italieniſchen Operationscorps
wohlbehaltenin Adrigat einrückten und die Gar
niſon entſetzten Der Einzug des Entſatzcorps erfolgte
vermuthlich am Montag nachmittag eine Angabe liegt zur

eit noch nicht vor denn nach einer zuerſt eingelaufenen
Depeſche aus Maſſauag lagerte das italieniſche Operations
corps am Montag nachmittag um 2 Uhr bereits in
Cherſeber drei Viertelſtunden von Adrigat Die
direkte Verbindung mit der Garniſon von Adigrat wurde
ſofort wieder hergeſtellt der Kommandant von Adigrat or
Preſtinari ſtattete dem General Baldiſſera in deſſen
Lager einen Beſuch ab Die Abeſſynier beläſtigten das
Operationscorps den ganzen Tag über von den
Flanken aus ſowohl während des Marſches wie im Lager
Der Feind zeigte ſich niemals in Maſſe ſondern ſchwärmte
überall umher und hielt die Berge Amoleita und Zeban ſtark
beſetzt Ras Mangaſcha hält die die Umgebung vonAdigrat beherrſchenden Poſitionen beſetzt ſo daß vie Käninn nung

des Forts zur Zeit ſchwierig iſt

Spenden König Humbert s
König Humbert hat in ſeinem Namen ſowie im Namen

der Königin und der Prinzen des Königlichen Hauſes der
von der Regierung eingeſetzten Kommiſſion für die Unter
ſtützung der Familien der in Afrika gefallenen
oder verwundeten Soldaten die Summe von
430,000 Lire überreichen laſſen mit der Beſtimmung
daß bei den Unterſtützungen kein Unterſchied
zwiſchen Jtalienern und Afrikanern gemacht werden
ſoll Außerdem ſandte der Könlg gleichfalls im Namen der
königlichen Familie neuerdings 100 000 Lire der italieniſchen
Geſellſchaft vom Rothen Kreuz zur Verwendung für die
verwundeten italieniſchen und eingeborenen Soldaten

Ein Grenzzwiſchenfall
Bet Bjecnaſtrana im Bezirke von Cattaro hat am 3 d

nachmittags ein Kampf zwiſchen einer 35 Köpfe ſtarken mon
tenegriniſchen Schmugglerbande und einer öſter
reichiſchen Zollwache ſowie dem Gendarmertepoſten
von Pobo ri ſtattgefunden Der Poſtenführer und ein
Gendarm wurden erſchoſſen 2 Zollaufſeher leicht
verletzt Vier erſchoſſene Montegriner wurden über
die Grenze zurückgetrggen Die Regierung in Cetinje
r dem öſterreichiſch ungariſchen diplomatiſchen

ertreter gegenüber ihr lebhaftes Bedauern aus
geſprochen und die Verſicherung gegeben daß ſie die ſtrengſte
Unterſuchung und Beſtrafung der Schuldigenangeordnet habe Ein GardeKapitän ſei mit einer Abtheilung

Soldaten abgegangen um den Grenzrayon abzuſperren und
diejenigen die die Grenze überſchritten gefeſſelt nach Cetinje
zu bringen

Deutſcher Reichstag

84 Sitzung vom 5 Mat 1 Uhr
Am Bundesrathstiſche Kommiſſarien

der Da iſt die zweite Beraihung des Geſetzentwurfs betr den Verkehr mit Butter Käſe
Schmalz und deren Erſatzmittel Margarinegefet

s 1 wird ohne Debatte angenommen
z 2 Abſatz 2 der Regierungsvorlage verbietet die Ver

wendung von Milch oder Rahm zur gewerbsmäßigen
el von Margarine ſofern mehr als 100 Gew

theile Milch oder eine dem entſprechende Menge Rahm auf
100 Gewichistheile der nicht der Milch entſtammenden Fette
kommen

Die Kommiſſionsfaſſung hat dieſe Beſtimmung dahin abge
ändert daß zur Margarinebereitung wur Magermilch mit
einem vom urezg feſtzuſtellenden Srtraeb a benutzt werden
ſoll und daß auf 100 Gewichtsthelle nicht der u entſtammen

nMaßregeln des Großveziers der Unterſtützung ſeitens des
engliſchen und ruſſiſchen Geſandten und der prompten An

der Fette nicht mehr als 100 Gewichtstheile Milch in Anwendung
kommen dürfen



Abgg Bindewald Hirſchel und Köhler Antiſemlten
beantragen einen folgenden Zuſot zu 8 2

Käſeartige ubereltungen mit Margarine oder ſonſtigen nicht
ausſchließlich der Milch entſtammenden Felten ſowie deren
Vertrieb von ſolchen im Jnlande ſind verboten

e Abgg Herbert und Wurm Soz beantragenW derbeknellung der Faſſung der Regierungs
lag ev Fusangel Ctr bemerkt ſeine politiſchen Freunde

würden geſchloſſen gepen die Kommiſſionsfaſſung ſtimmen da
dieſelbe eine erhebliche Verſchlechterung der Regierungsvorlage
ſei und dadurch die Margarine verſchlechtert werden würde

Abg Clemm ul reſ ſich dieſen Ausführungen vollkommen
an und wünſcht Wiederherſtellung der Regierungsvorlage

Abg Weiſt freiſ Vp betont der Vericht des Reichsgeſund
eiſsamtes über die Herſtellung der Margarine enthalte ver
iedene Gründe gegen die Verwendung der Magermilch die

der Zerſetzung leichter ausgeſetzt ſei und dieſer Umſtand laſſe
die Streichung des s 2 in der Faſſung der Kommiſſion wünſchens
werth erſcheinen Auch aus techniſchen Gründen verdiene ſowohl
im Jntereſſe der r als auch der Konſumenten die

eglerungsvorlage den VorzugW Je trant n iſt der Anſicht das Geſetz ſolle lediglich
dem unlaunteren Wettbewerb der Margarine mit dem Natur
produkt eine Schranke ſetzen Dieſer unlautere Wettbewerb
werde aber erleichlert wenn die Zuſetzung von Vollmilch ge
ſiattet ſei nur bei Zuſatz von Magermilch laſſe ſich die Zu
ſammenſetzung der Margarine nachweiſen Um dem unlauteren
Wettbewerb entgegenzutreten bitte er den Vorſchlag der Kom
miſſion anzunehmen

Abg Herbert Soz meint die Kommiſſion habe mit ihrer
Forderung nur Magermilch ſolle zur Margarinebereitung ver
wendet werden lediglich den Zweck verfolgt die Margarine
überhaupt ſo zu verſchlechtern daß dem Publikum der Genuß der
Margarine verleidet würde Er wundere ſich wie deshalb die
Antiſemiten für eine ſolche Forderung ſtimmen könnten Er
müſſe die Streichung des Kommiſſionsvorſchlages befürworten

Landwirthſchaftsminiſter Fuhr v Hammerſtein erklärt er
könne über die Stellung der Regierung zu dem 8 2 der
Kommiſſionsfaſſung noch keine Erklärung abgeben Es ſpräche
aber namentlich dagegen daß dann das Geſetz nur mit großen
Schwierigkeiten bei ſtrengſter Kontrolle wirkſam durchgeführt
werden könne Aber die alleinige Zulaſſung der Magermilch
werde auch weite land wirthſchaftliche Kreiſe ſchädigen und endlich
dürfe man nicht eine Beſtimmung treffen die den Gebrauch der
Margarine überhaupt unmöglich mache man wolle ja nur den
nnehrlichen Wetlbewerb der Margarine mit Butter nicht aber
den ehrlichen Wettbewerb bekämpfen Wer alſo die Nothwendig
keit des Gebrauchs guter Margarine im Jntereſſe des Publikums
und der Landwirthſchaft anerkenne möge ſür die Regierungs
vorlage ſtimmen

Abg Dr Krzyminski Pole meint gleichſalls die Verwendung
von Vollmiich zur Margarinebereitung ſei nothwendig im Intereſſe
der Landwirthſchaft die Kommiſſionsvorlage würde den Margarine
verbrauch nicht einſchränken ſondern ihn höchſtens auf das Aus
land übertragen Bei Verwendung von Magermilch laſſe ſich
die Zuſammenſetzung der Margarine nicht erkennen und das
Geſetz würde wegen mangelnder Kontrolle unwirkſam werden
Rad würden ſelne Freunde gegen die Kommiſſionsfaſſung

mmen
Abg Molkenbuhr Soz bezeichnet die Kommiſſionsfaſſunlediglich als einen Verſuch die Konſumenten durch Werſchlechierung

des Produkts am Margarinegebrauch überhaupt zu verhindern
Der ganze 8 2 ſei überflüſſig da die übrigen Beſtimmungen
des Geſetzes ausreichten das Publikum vor Täuſchungen zu
ſchützen Mit der Forderung des S 2 der Kommiſſion müſſe er
die Vorlage ein Monſtrum in der Geſetzgebung nennen

Abg Bachem Ctr verwahrt ſich als Vorſitzender der Kommiſſion
egen den Vorwurf daß man in der Kommiſſion die Margarine
abe verſchlechtern wollen von keiner Seite ſei eine derartige
übſicht geänßert worden Heiterkeit links Objektive Gründe

allein hätten die Kommiſſion beſtimmt die Herſtellung mit
Magermilch zu ſordern die von mehreren Sachverſtändigen als
ausreichend für die Produktion guter Margarine anerkannt
worden ſei Gerade bei Verwendung von Vollmilch laſſe ſich
das Kunſtprodukt ron dem Naturprodukt viel ſchwerer unter
ſcheiden und deshalb um das Publikum vor Uebertheuerung zu
ſchützen habe die Kommiſſion die Verwendung der Magermilch
gefordert Um aber das Geſetz im Jntereſſe der Bauern und
Arbeiter nicht zu gefährden werde ſeine Partei auf dieſe Ve
ftimmung verzichten

Abg Barth ſreiſ Vp erwidert Die Arbeiter proteſtirten
gegen dieſe Art der Geſetzgebung wie die Kommiſſion ſie be
ſchloſſen habe zum Beſten der Arbeiter ſei ſie jedenfalls nicht
Daß der Miniſter ſich ſo beſcheiden zu dieſer Forderung geänßert
habe beweiſe nur wie ſchwach ſich die Regierung gegenüber
agrariſchen Gelüſten fühle

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein weiſt die letzle
Bemerkung des Vorredners entſchieden zurück Dieſe Aeußerung
ſei ihm um ſo unverſtändlicher als er ja um die Ablehnung des
Kommiſſionsvorſchlages gebeten habe

Abg Caſſelmann frſ Vp ſpricht ſich gleichfalls gegen die
r CkonfAbg v Ploetz konſ meint die bisherige Geſetzgebung hättenicht ausgereicht den unlauteren Wenwewetb zu v en 8 Mi

könne es den Landwirthen nicht verdenken wenn ſie ſo weit wie
möglich gingen um dieſen ſie ſchwer ſchädigenden unlauteren
Weitbewerb zu unterdrücken Eine Schädigung erwachſe der
Land wirthſchaft dadurch nicht Auch jetzt werde ja ſchon meiſtens
Magermilch zur Herſtellung verwendet Er bitte alſo dringend
bei dem Kommiſſionsantrage ſtehen zu bleiben
S a Müller Waldeck Antiſ begründet den Antrag ſeiner

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein entgegnet die verbündeten Regierungen müßten ſich gegen die Aue des Ver
bots des Margarinekäſehandels in das Geſetz erklären Er per
jönlich möchte ja vom rein landwirthſchaftlichen Standpunkt aus
das Verbot gutheißen denn die Landwirthſchaft produzire ein

4 nern W Aber der Antrag paſſe
en de eſetzesla v e doch nur den ung Jskran ntiſ theilt die Anſicht ſminiſters nicht meint vielmehr er bete n

wirthſchaft ſich gegen die Käſebereitung mit Margarine aus
wprechen ſollen Gewiß habe er zu günſtige Berichte über die
Fabriken die Margarinekäſe herſteüten empfangen aber aller
dings er ſei ja wie jeder Miniſter von Strömungen abhängig
und müßte Zugeſtändniſſe machen Er verweiſe ihn auf das
Beiſpiel des ſranzöſiſchen Miniſierpräſidenten der muthig er
Uärt habe er ſtehe mit ganzem Herzen auf ſeiten der Land
wirthſchaft Aus patriotiſchem Jntereſſe wenigſtens ſollte man
alles thun der Landwirthſchaſt in ihrer Nothlage zu helfen

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein verwahrt ſich gegen
die Behauptung als ſei er durch Zeitungsberichte beeinflußt
worden er habe aber bei dem Beſuch der Mo ſchen Fabrik in
Altona gefunden daß die dortigen Erzeugniſſe wohlſchmeckend
und wohlriechend waren Er ſtehe mit der Preſſe außer mit
de h de e p Babinduns

arau r er Kommiſſionsfaſſung und der Antragder Antiſemiten abgelehnt und miier großer Mehrheit 92 ver
n von der Kommiſſion nen hinzugeſü 2d n en d h Kefnater 5 23 verbietet
gg Wurm Sd und Herbert Sddi 5 n Sd beantragen Streichung

Abg Elemn Ludwigshafen nat llb ſpricht ſich gegen dier aus die nur die Margarinefabriken unndihig ſhäbigen

Landwirthſchaftsminiſter Frhr von Hammerſtein erklärt ſich
gleichfalls gegen die Färbung Wenn man anerkenne daß die
Margarine ein Volksnahrungsmittel ſei ſolle man ihr nicht eine

rung geben die ſie ekelhaft macht Der Schwerpunkt deseſetzes geſ Mittel und Wege zu finden um zu entdecken ob

eine Verfälſchung der Margarine nach der Richtung ſtattfindet
daß ſie als Butter in den Handel komme

ba Weiß freiſ Vp ſpricht ſich für die Streichung des
Verbots aus

Abg Graf von Hollſtein konſ betont die Margarine werde
eſärbt um damit täuſchen zu können zum Schaden der kleinen
eute die Unſummen für Margarine ausgeben wo ſie meinen

Butter zu kaufen Die Statiſtik über Verfälſchungen beweiſe
das Nur durch das Verbot der Färbung ſei den Täuſchungen
vorzubeugen Wenn man Butter färbe wie das z B in Ham
burg des Exports nach England wegen geſchehe ſo ſei das etwas
anderes in England verlange man gelbe Butter und jeder wiſſe
daß im Jauuar nicht Grasbutter zu haben ſei Hier ſei alſo
eine Tänſchung des Publikums nicht vorhanden

Abg Müller Waldeck Antiſ befürwortet das Färbeverbot
Die Margarine ſei von Natur ſchmutzig grau und leicht er
rer wenn man färbe wolle man eben das Publikum
täuſchen

Abg Herbert Soz meint ſo lange man nicht gelbgefärbte
Margarine durch Verwendung er Rohſtoffe herſtellen
könne müſſe er gegen das Färbeverbot auftreten oder man
ſchädige die Margarinefabriken empfindlich

Abg Barth fr Vp meint je mehr man durch das Färbe
verbot den regelrechten Vertrieb der Margarine ſchädige deſto
mehr würde man den Anreiz zu miſchen und zu fälſchen erhöhen
Die Fälſchungen würden dann erſt recht häufig werden Des
halb ſei das Färbeverbot zu verwerfen

Abg Steininger Ctr betont man könne die ſang der
Färbung von Butter nicht für die Margarine anführen Wenn
man in Hamburg die Bulter färbe ſo geſchehe es nur um der
engliſchen Geſchmacksrichtung zu genügen Heiterkeit links
Seine Partei wolle die Färbung der Margarine verbieten nicht
r Produkt zu verſchlechtern ſondern um den Vutterhandel
zu ſchützen

Abg Jokraut Antiſ bedauert daß auch hier der Land
wirthſchaftsminiſter auf dem Standpunkt derjenigen ſtehe die es
für halten für das Auge wenigſtens dieMargarine möglichſt der Butter ähnlich zu machen Das be
günſtige doch den unlauteren Wettbewerb den der Miniſter be
kämpfen wolle Wenn das Produkt gut ſei könnten die
Feuer auf die Färbung verzichten das ſei aber nicht der

all und dieſem Mangel des Produkts ſuche man durch Färbung
abzuhelfen zum Schaden des Publikums

Abg Wurm Soz meint der Vorredner ſcheine den Grundſatz zu vertreten wenn zwei daſſelbe thun iſt es nicht daſſelbe
Er ſei der Anſicht wenn man Butter färbe könne man auch
l gelblich färben um ſie dem Geſchmack des Publikums
anzupaſſen

Abg Graf v Holſtein konſ erwidert mit der Färbung der
Butter verhalte es ſich doch anders die Bauernbutter werde
nicht gefärbt ſondern nur die hochfeine Exportbutter Lachen
r dadurch werde alſo niemand geſchädigt denn die Qualität
ei gut
Abg Graf Veruſtorff Welfe erklärt ſich gegen das Färbe

verbot Seine Freunde ſtimmten allen Mitteln zu die geeignet
ſeien dem unlauteren Wettbewerb entgegenzutreten Aber er
ſei doch der Meinung daß wenn man das Färben der Mar
garine verbieten wolle man doch konſequenterweiſe auch daſſelbe R
Verbot für Butter erlaſſen müſſe Einer ſo einſeitigen Maß
regel könne er nicht zuſtimmen

ie Berathung wird geſchloſſen
Perſönlich bemerkt
Abg Jskraut in ſeinen Ausführungen habe der Abg Wurm

geſagt er Jskraut habe wie Kraut und Rüben durcheinander
geſprochen er bemerke Kraut und Rüben ſeien ein ſehr gutes
Gericht er werde ſich aber hüten beſchnittene oder un
beſchnittene Würmer mit hineinzunehmen Heiterkeit Pfui
Rufe bei den Sozialdemokraten

Die Abſtimmung über 8 2a Färbeverbot iſt eine namentliche
Der g 2a wird in der Kommiſſionsfaſſung mit 138 gegen
97 Stimmen angenommen Ein Abgeordneter hat ſich der Ab
ſtimmung enthalten Dagegen ſtimmen Sozialdemokraten Frei
ſinnige Nationalliberale Welfen und vereinzelte Centrums
abgeorduncte

er von der Kommiſſion neu beſchloſſene S 2b ſchreibt den
Zuſatz von mindeſtens einem Gramm Phenolphtalein auf
je 100 Kilogramm Margarine vor

Abgg Wurm Soz und Herbert Soz beantragen dieſen
s 2b zu ſtreichen

Abg Clemm Ludwigshafen natlib erklärt ſich gegen den
s 2b das Phenolphtalein ſchütze nicht gegen Täuſchung da es
leicht ausgewaſchen werden könne

Abg Wurm Soz meint wenn es einen Zuſatz gebe der
eine ſichere Kontrolle der Margarine ermögliche würde er ſelber
dafür ſtimmen Dieſer Forderung genüge das Phenolphta
lein nicht es könne eben beſeitigt werden und dann trete die
erhoffte rothe Färbung nicht ein Die Arbeiter der Fabriken
würden infolge ihrer wirthſchaftlichen Abhängigkeit den Betrug
nicht auſdecken Auch könne das Phenolphtalein ſo leicht entfernt
werden daß die Arbeiter es gar nicht merken könnten Er bitte
alſo den Paragraphen zu ſtreichen

Abg Weiß frſ Vllp ſchließt ſich den Bedenken des Vor
redners gegen das Phenolphtalein an umſomehr als diejenigen
welche das Phenolphtalein herauswaſchen die Margarine als
Butter ungeſtrafter verkaufen könnten

Regierungskommiſſar Geh Rath Kropf Die Frage iſt in
der Kommiſſion eingehend berathen worden Es hat ſich in
einem Falle herausgeſtellt daß der Zuſatz von Phenolphtalein
nicht vollſtändig unſchädlich iſt es hat ſich bei längerem Stehen
Schimmelbildung gezeigt Hört Hört Andere Verſuche ſind
noch nicht zum Abſchluß gelangt theoretiſch läßt ſich allerdings
die Frage noch nicht beantworten Ob bei älterem Käſe das
Phenolphtalcän noch nachweisbar ſein wird erſcheint zweifelhaft
die leichte Entfernbarkeit des Phenolphtalein iſt dagegen bereits
erwieſen Die Regierung muß ſich alſo gegen den 8 2b der
Kommiſſion erklären

s 2b wird darauf abgelehnt
S 3 Anzeigepflicht für die Herſtellung und den Verkauf von

Margarxine wird ohne weiteres genehmigt
Es folgt die Berathung über S 4
Nach S 4 ſind die Beamten der Polizei und die von

der Polizei beauftragten Sachverſtändigen befugt
in die Räume in denen Butter Margarine Margarinekäſe oder
Kunſtſpeiſefett gewerbsmäßig hergeſtellt aufbewahrt feilgehalten
oder verpackt werden jederzeit einzutreten und zu revidiren

Abgg Herbert Soz und Wurm Soz beantragen die
Erſetzung der geſperrt gedruckten Worte durch die Worte Die
ſachverſtändigen Beauftragten der Polizei, und ſtatt jederzeit
zu ſagen während der Geſchäfts oder Betriebszeit

Abg Schneider fr Volksp erklärt ſich gegen 5 4 man
mäßte die Kontrolle auch auf die Butterhändler ausdehnen um
ſie wirkſam zu machen An und für ſich bedente der t 4 keine
Verbeſſerung des Geſetzes

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein Die verbündeten
Regierungen legen den größten Werth darauf daß diejenigen
Beſtimmungen welche die Kontrolle der Margarinefabrikation
betreffen intakt aufrecht erhalten werden Dazu gehört auch der
8 4 Jch bitte alſo alle diejenigen Anträge die an der Möglich
keit einer Kontrolle durch die polizeilichen Organe rütteln wollen
abzulehnen

Abg Harin Soz, bittet den 8 4 abzulehnen oder wenigſtens
den Antrag ſeiner Partei anzunehmen

Abg v Graund Ky Cir Ohne dieſe Kontrollmaßregeln hat
das Geſetz keinen Werth Jch mache auch darauf aufmerkſam

nommen desgleichen na

erklärte der Präſident Frhr v

35 Examinanden 25

daß die Kontrolle in den Fabriken eine viel ſchärfere iſt als ſie
hier ren en wird

Abg Graf Holſtein konſ verwahrt ſich dagegen daß immer
das agraxiſche Pferd geritten werde Was hätten die Agrarier
für ein Intereſſe daran daß die Polizei bei den Händlern in
Berlin nachſehe Hingegen die Hunderttauſende von kleinen Leuten
hätten das Jntereſſe daß ſie nicht 1 oder 2 Groſchen zu viel für
das Pfund zahlen müßten Daß von ihnen mit gleichem Maße
gemeſſen werde gehe daraus hervor daß der Ankrag das WortButter einzufügen gerade von agrariſcher Seite geſtellt ſei

Der ſozialdemokratiſche Tr wird hierauf abge
lehnt und s 4 in der Kommiſſionsfaſſung ange

kurzer Erörterung s 5 der die
Margarinefabrikanten verpft chtet der Polizeibehörde oder deren
Beauftragten über den Umfang des Betriebes und über die
Herkunft der Rohſtoffe Auskunſt zu geben

ierauf vertagt ſich das Hausächſte Sitzung We ttwoch 1 Uhr Feſtſetzung der heutigen
Berathung und 3 Leſung der Geſetze über unlauteren
Walter ſowie über die Wirthſchaftsgenoſſen

aften
Auf eine Anregung des Abg Singer Soz morgen Jnitiativ

anträge auf die Tagesordnung zu ſetzen was bei der Möglichkeit
eines baldigen Schluſſes der Seſſion außerordentlich wichtig ſei

uol daß er einen ſpäteren
Tag der Woche als Schwerinstag in Ausſicht genommen habe

Schluß nach 5 Uhr

Provinzialnachrichten S
K Vom BVrorkfen 5 Mai Poſtaliſches Falls die

Witterungsverhältniſſe das Aufziehen des Telegraphendrahtes
nicht hindern oder ſtören wird die Poſt und Telegraphenagentur
des Brockens vorausſichtlich am 8 Mai eröffnet werden können
wie eine geſtern eingegangene amtliche Mittheilung der kaifer
lichen Oberpoſtdirektion zu Magdeburg beſagt Es tritt hinſicht
lich der Perſonenfrage inſofern eine durchgreifende und ein
ſchneidende Neuerung gegen früher ein als zur Beſorgung der
poſt und telegraphendienſtlichen Verrichtungen nicht mehr wie
früher ein eigener Beamter ſeitens der Reichspoſtverwaltung ent
ſandt wird ſondern dem meteorologiſchen Beobachter die Be
ſorgung der genannten Geſchäfte übertragen worden iſt Da
aber der telegraphiſche und poſtaliſche Verkehr zwiſchen dem
Brocken und der Ebene beſtändig im Steigen begriffen iſt ſo
gedenkt Herr Brüning noch die Anſtellung eines zweiten Poſi
beamten in die
Ausdehnung der Dienſtſtunden der Agentur ins Werk ſetzen zu
können Jhre Verbindung mit der Ebene erhält die Agentur

hre von Jlſenburg aus die am 15 Mai in Betrieb
geſetzt un
ſchluß an den um 9 Uhr morgens in Jlſenburg anlangenden und
um 7 Uhr abends von dort abgehenden Zug beſitzt

Wege zu leiten um damit auch zugleich eine

am 30 September wieder aufgehoben wird und An

M Magdeburg 5 Mai Prüfungen Die vorigen
Sonnabend beendete Mitteiſchullehrer Prüfung beſtanden von

Jn die Rektoratsprüfung die heute abend
beendet wird ſind 31 Lehrer eingetreten

S Erfurt 5 Mai Zum Fall Wiſſer Verhinderter
Streik Als des Meineids dringend verdächtig iſt jetzt auch
ein zweiter Zeuge welcher in einem Prozeſſe gegen den früheren
Reichstagsabgeordneten Wiſſer als Entlaſtungszeuge auftrat in
Unterſuchungsarreſt genommen nämlich ein Soldat des 71 Jnf

egiments zu dem er inzwiſchen eingezogen war Jnwieweit
die Ausſage dieſes Zeugen Wiſſer belaſten wird wird erſt die
weitere Unterſuchung ergeben Jnzwiſchen hat W auch bereits
eine Anzahl Entlaſtungszeugen benannt die zum Theil auch ſchon
vernommen wurden Durch Entgegenkommen der Arbeitgeber
im Steinmetzgewerke iſt ein Streif der Steinmetzgehilfen
abgewendet Vie Meiſter bewilligten die von den Gehilfen an
geſtrebten geringen Aufbeſſerungen

2 Artern 5 Mai Vernunglückt Der Klempnerlehrling
Max Semmler ſtürzte heute vormittag vom Dache eines
neuerbauten zweiſtöckigen Wohnhauſes und hat ſich ſehr ſchwer
verletzt Es mußte ſeiner Aufnahme ins Krankenhaus ſofort an
geordnet werden an ſeinem Aufkommen wird gezweiſelt Die

Heimſuchung der Familie iſt um ſo trauriger als erſt vor einigen
Tagen eine erwachſene Tochter ſtarb

w Rofßzleben 5 Mai Empfang Wahl Geſtern
nachmittag iſt hier unſer neuer Seelſorger Herr Superint
Zander aus Luckenwalde eingetroffen nachdem die Gemeinde
13 Monate lang ohne Seelſorger war Zum Empfange waren
die Mitglieder der Orts Schul und Kirchenbehörde ſowie die
Lehrerſchaft auf dem Bahnhofe erſchienen und begleiteten den
Herrn Paſtor mnit Familie in ſeine Wohnung Jn der Ge
meinderaths Sitzung am geſtrigen Abend iſt an Stelle des frei
willig als Ortsrichter abgehenden Herrn Richard Franle der
de Ortsrichter von Lodersleben Herr Becker gewähit
worden

Ueberwelſung Der Reglierungs Aſſeſſor von Stockhanſen zu
Luckan Lauſitz iſt dem Landrathe des Kreiſes Calbe bis auf weiteres zur Hilfe
leiſtung überwieſen worden

Orden und Ehrenzeichen Dem emeritirten Lehrer Kölling
zu Delitzſch bisher zu Werbelin im Kreiſe Delitzſch wurde der Adier der Jnhabee
des Königlichen Hausordens von Hohenzollern dem Vezirks dwebel Wöllge
bei dem Landw Bezirk Bernburg das Allgemeine Eqrenzeichen verliehen

X Gera 4 Mai Maurerſtreik Seit heute nachmittag
ſind zwei Drittel der hieſigen Maurergeſellen in einen Streit
eingetreten Gruppen von Streikenden ſuchten die noch
arbeitenden Gehilfen zur Arbeitseinſtellung zu bewegen Nach
7 Uhr abends ſtanden ſtarke Trupps an verſchiedenen Stellen
der inneren Stadt Die Forderung eines Stundenlohnes von
35 Pfennigen wollen die Meiſter bewilligen Dieſelben lehnen
jedoch die 10ſtündige Arbeitszeit und die Berechnung der eiften
Arbeitsſtunde als Ueberſtunde mit 50 Pfg Lohn entſchieden ab

Meiningen 4 Mai Gattenmord Jn Leheſten
erſchlug der dem Trunk ergebene Arbeiter Fridolin Lemnitzer
ſeine Frau welche bisher ihn und 5 Kinder ernährt hatte Um
dem Trunke zu fröhnen mußte die Frau ihrem Manne das
Geld verſchaffen und da dies in letzter Zeit wegen Mittel
loſigkeit verweigert wurde kam Lemnitzer auf den Gedanken
ſeine Frau aus der Welt zu bringen Dieſe That hat der
verkommene Menſch auch geſtern abend ausgeführt indem der
ſelbe ſeiner Frau die ſich angekleidet zu Bett begeben hatte und
wohl eingeſchlafen war mittelſt eines Beiles einen Hieb auf den
Kopf verſetzte Der Tod der Frau muß ſofort eingetreten ſein
da die Spuren eines Todeskampfes nicht wahrzunehmen waren
Der Mörder welcher ſeine That eingeſtanden hat zeigt nicht
die geringſte Reue Er iſt übrigens ſtark lungenleidend und wird
v menſchlicher Berechnung ſeine Verurtheilung nicht über
eben

8 Rudolſtadt 5 Mai Bahnprojekt Jn der henuligen
Sitzung des Stadtraths wurde infolge eines von der vereinigten
Eiſenbahnbau und Betriebsgeſellſchaft in Berlin geſtellten An
trages betr den Bau einer Eiſenbahn Erfurt Rudolſtadtüber Kranichfeld ein Komitee gewählt beſtehend aus den beiden
Bürgermeiſtern unſerer Stadt und vier Stadtverordneten die
im Verein mit der Bürgerſchaft den Jnduſtriellen und ſonſtigen
Jntereſſenten dem Projekt prüfend und eventuell fördernd näher
treten werden

Brotterode 5 Mai Eiſenbahn Die geſtern polizeilich
abgenommene vom Eiſenbahnregiment Feldbahn
Wernshauſen Brotterode ſog am 11
aufnehmen

dgi ihren Betrieh
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Lehzte Telegramimie
Der Fürſt von Bulgarien ſtattete

ſeſi ruſſiſ dten einen Beſuch ab denbeute dem hieſigen ruſſiſcheu Geſander letztere alsbald erwiderte Ferner ne in
ogs Siegfried in Bayern

be Fürſlen Prinzeſſin Clementine
burg hier eingetroffent h Mai Zur Präſentation als Vertreter der

e en im ar tenvanſ e wurde hente Bürgermeiſter
Veltmann gewählt

Poſen Mai Der pPoſener Zeltung wird heute aus
Gneſen telegraphiſch gemeldet Der erſte Bürgermeiſter
Roll in Gneſen iſt von ſeinem Amte ſuspendirt
worden Die Poſener Ztg bezeichnet dieſe Suspendirung
als die Folge ſeines bereits in der Preſſe beſprochenen Ver
haltens während der Gneſener Kochkunſtausſtellung und beim
Schluß derſelben

Kopenhagen 5 Mai

München 5 Mai

Die Vermählung der älteſten
Tochter des Kronprinzen Prinzeſſin Luiſe mit dem
Prinzen Friedrich von Schaumburg Lippe findet

ente abend um 8 Uhr in dem Palais des Kronprinzen in
malienbourg ſtatt An der Feier nehmen theil der König

und die Königin der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von
Dänemark der Fürſt und die Fürſtin von Schaumburg Lippe der
Herzog und die Herzogin von York Prinz Karl von Schweden
der Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm von Schaumburg Lippe
und die Geſchwiſter der Braut und des Bränutigams

Kopenhagen 5 Mai Die Trau ung der älteſten Tochter
des Kronprinzen Prinzeſſin Lniſe mit dem Prinzen
Friedrich von Schaumburg Lippe hat heute abend
ſtattgefunden Um 9 Uhr fand im kronprinzlichen Palais ein
Sonper zu Ehren der hier anweſenden Fürſtlichkeiten ſtatt

Paris 5 Mai Die zur berner LitterarKonvention ver
einbarte Zuſatzakte iſt hente von der internationalen
Urheberrechts Konferenz vollzogen und letztere iſt
demnächſt geſchloſſen worden

London 5 Mai Der bekannte Finanzmann Oberſt North
iſt heute nachmittag während er den Vorſitz in einer Ver
ſammlung führte plötzlich geſtorben

New York 5 Mai Zur Ausfuhr am Donnerstag ſind
150,000 Dollar Gold beſtelk

Der ränberiſche Reberfall auf den Herzog
von Meiningen

Wie uns aus Wien gemeldet wird giebt der Dichter
Richard Voß in der Neuen Freien Preſſe eine Schilderung
des Ueberfalls auf den Herzog Die beiden Vermummten
hatten mit der Bedrohung die Pferde niederzuſchießen den
Wagen angehalten und dem Kntſcher verboten ſich umzu
ſchauen Einer der Vermummien ſprang an den Wagen
des Herzogs heran die Flinte auf ihn richtend Der Herzog
verbot Herrn Voß und den Lakaien einzugreifen und fragte
den Briganten wieviel er verlange Dieſer bedentete pan
tominiſch man möge Geld auf den Boden werfen Die Ge
mahlin des Herzogs blieb wie dieſer ſelbſt vollkommen ruhig
Die Briganten die merkbar aufgeregt waren verſchwanden
ſofort nachdem ihnen Geld hingeworfen war

Nach einer Meldung aus Rom ſind übrigens die beiden
Banditen bereits ermittelt und verhaftet worden

Wie unſer meininger Korreſpondent uns noch weiter
meldet hat Herzog Georg über den Ueberfall eine Darſtellung
uach dort gelangen laſſen die mit dem Vorſtehenden im weſent
lichen übereinſtimmt Danach unternahmen am Montag der
Herzog und ſeine Gemahlin Freifrau von Heldburg in Be
gleilung des gegenwärtig in Rom weilenden Dramatikers
Richard Voß und 2 Damen eine Ausfahrt in die Umgebung
Roms Ungefähr 2 Stunden von Rom entfernt in einem
Walde zwiſchen Frascati und Albano wurde der auf der
Straße mit ſeinen Jnſaſſen dahinfahrende Wagen plötzlich von
zwei vermummten und mit Revolvern und Dolchen bewaffneten
Männern angefallen und die Reiſenden wurden zur Heraus
gabe des Geldes aufgefordert Herzog Georg die Situg
tion richtig überblickend zog ſeine Börſe die 55 Lire ent
hielt warf ſie den Banditen zu die ſich mit ihrer Beute
auch begnügten und ſich ſeitwärts in die Büſche ſchlugen
Die hohen Reiſenden mit ihren Begleitern konnten nach
dieſem ausgeſtandenen Schrecken ihre Fahrt fortſetzen und

gen auch ohne jede weitere Beläſtigung nach Rom
zurück

Jnternationgale Verbrecherbande
Brüſſel 5 Mai Die Polizei verhaftete heute Nacht ein

Jndividunm welches als der Verkäufer von Werth
n rekognoszirt wurde die ſich im Geldſchrank der in

er Nacht vom 25 zum 26 April in der brüſſeler Vorſtadt
Jrelles ermordeten Rentnerin Herry befunden hatten Wie
die Blätter melden heißt das als muthmaßlicher Mörder der
Rentnerin Herry verhaftete Jndividnnm Courtkois Courtois
war früher bei der brüſſeler Polizei angeſtellt und die öffent
liche Meinung hatte ihn mit Recht oder Unrecht als den
Urheber des Jnwelendiebſtahls bei der Gräfin von Flandern
bezeichnet Die Staatsanwaltſchaft beobachtet große Zurück
haltung und glaubt es mit einer internationalen Bande zu
thun zu haben welche mit der berüchtigten Bande von Werth
papierdieben in Zuſammenhang ſtände

Exploſion
Cincinnati 5 Mak Im Centrum der Stadt wurde ein

Haus durch eine Gasexploſion zerſtört 6 Perſonen
wurden getödtet 18 verwundet Man befürchtet daß unter

den Trümmern des zerſtörten Hauſes noch viele Perſonen ver
ſchüttet ſind

Handel Gewerbe und Verkehr
Geschätteberieht der Chewisohen Fabrik zu Heivri iehse e un aueh das Fahr 1895 duroh den vergrösserten Betrieb

ehe r endes Ergebniss gebracht hat obgleich die Preise ver
de in c noeb riter zurückgegangen sind Der Rohe 37 auf 253,035 M gegen tot 14 22 weniger der
mentz auf 1268 139 kg mobr 1,444,808 kg mit 1,39,368 M mehr

27,393 AM Die Dividende beträgt wieder 6 Proz 46,000 M bei
66,715 M 58,737 M Absehreibungen t

Zahlungseinstellungen Da2d wardr r m a e egtheilung erkolgen Esi 8 un J 7 2 2 i 3Vorderungen zu berüeckaichtigen 190282 nieht bavvrtvehtigte

In dem Konkurse

16 Ziehung der 4 Klaſſe 194 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 5 Mai 1896 Vormittags

Nur die Eewinne über 210 Mark ſind den betreſſeüden Namwern
b in Parentheſe beigefügt

Ohne Zewähr

23 167 88 235 67 470 500 699 789 500 882 1258 335 500 413
695 749 854 2103 11 269 13389 224 71 524 894 941 3088 414 30 553

4120 60 218 308 300 67 409 20 75 644 787 5023 311 13 452
50 61i 13 972 6120 79 390 600 509 é23 793 95 7020 32 349 6721 63 98 8027 215 483 595 699 731 905 57 9101 5000 79 90 381

442 532 70 615 30 89 752 55 877
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346 59 561 63 643 68 90 755 961 76 85 14051 59 101 31 91 411 40
805 74 1800 669 798 925 65 91 464809 615 3000 999 729 98 800 3000
20 208 16019 130 308 593 662 860 17225 586 415 1500 774 821 29
e 988 42 28 67 18217 215 1500 66 445 50 500 795 865 3000 91
8000 19040 53 118 711 30 80 68 76 79 825 800 985

20101 242 404 539 630 720 23 300 910 43 21118 312 1500 628
835 55 22028 279 466 855 23150 89 218 374 75 527 48 360
s 817 951 91 240859 128 241 312 60 97 471 779 25263 318 430 40
6 74 746 26030 679 950 27082 161 232 514 55 628 783 891 900
e8007 22 302 70 87 520 758 808 29008 71 140 202 432 015 7 5 806

301 52 59 200 518 400 735 87 881 51 81025 67 800 130
50 268 420 591 699 801 3000 324112 3000 530 871 43086

i 192 3000 684 34347 58 490 517 50 81 790 806 de 35007 14
iss 91 203 86 86 301 f600 81 alt 94 507 905 91 74 832 36015 188
211 512 412 27 506 684 720 68 37 181 93 315 780 810 73 99 38123
62 345 50 4165 57 555 77 To 85 988 39175 82 86 401 85 543 76 675

46124 422 681 653 708 9 15 873 göe 28 13000 41159 207 27 95
313 14 35 42 79 543 91 656 12 66 1500 68 795 810 952 3020 4209
96 371 438 76 88 727 930 48044 128 231 421 51 680 89 856 62 958
44262 936 56 456 75 506 59 621 707 20 78 95 45013 26 116 1800 407
8000 525 30 78 610 75 867 46108 221 3094 492 56 561 83 86 694 842916ſ00ſ 47029 394 512 63 936 94 805 995 48055 1500 120 227 13000
s 15 427 501 623 48 781 72 82 40017 207 41 65 1500 351 410 1500
80 657 747 87 971

50254 49 3000 398 450 58 825 40 80 51016 800 88 110 416 515
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Diese Woche Sonnabend Ziehung Metzer Dombau Geldloose à 3 ark 30 Pfg

200 000 r G Goldowinne er 50 O 26 O G O III1,008P à 3 Mark 30 Pfg Eorto u Liste 20 Pfg extra sind noch zu baridhen durch P a Schrader s S Iannover Gr Packhofstr 29
In Halle a/S zu haben bei Schrödel Simon Gr Ulrichstr 50 Julius Becker Alte Promenade 10 Carl Berger Magdeburger Strasso F Dettmer s Leihbiblio

khek Barfüsserstr 7 Otto Wiegmann e Leipziger Strasse 69 ad

Billigſter ſeid zur d d SDamenſchneiderei d a e eich von e W e e T eh menten S Srickgarn SStrümpfen e Win Wo nene m 13 Mai 1896
umGr e fraſte 32

Rinderwälche
Ausſtattung für Zum

a Haaso reiſen s u l eMinna Haase eſſtfer Wert

Anzügen u Paletots Marl
Spee Cheviots ſind un

verwüſtlich elegant und S
preiswürdig Tauſende An
erkennungen Feinſte Re
ferenzen Jeder verlange
koſtenfrei Muſter zur An
ſicht direkt von

Adolf Oster
a B Nr S

Groſe gelten 12 M
Oberbett ünterdett zwei Kiſſen mit ge
reinigten neuen Federn bei Guſtav
Luſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preisiſte koſt kenfrei a Viele Anerkennungs

ſchreiben,

Otters 929000

J Lebons und Pensions Versicherungs Gesellsechatt
in Hamburg

Er richtet am I Februar 1848
X

Auszug aus dem Reochenschafts Berichte
vom II April 18096

UVltimo 1895 waren in Kraft
S 33,282 Lebens Versicherungen mit 100 731,245

1,538 Renten und Pensionsversicherungen mit jährlich
zu zahlenden Pensionen von 975,185 40

Die Einnahme in 1895 be trug
An Prämien und Kapita Zablungen A 4,890,066 683Zinsn v 1321253 75

I Far 477 Todesfälle A 411,870199 bei Lebzeiten fällig geworäene Versicherungen 445 385
e Seit ihrer Gründung zahlte die Gesellschaft überhaupt

an Versicherungs Kapitalien und Renten 8,899,362

S Das Grand Kapital der Gesellschaft beträgt 1,500 000
S Die Reserve Fonds belaufen sich auf 33221 667 31 F

Davon sind angelegt
In Hypotheken 24,209,664 I15Darlelme gegen Vnterpfanä 5,,0911,000Darlehne auf Policen der Gesellechatt v 1,823,127 17

Auskunft wird ertheilt und Prospecte und Antragsformulgre werden
gratis verabreicht

in IInlIlIe a d S bei der General Agentur

E Heimne
Gr Berlin

in Erfurt bei der General Agentur

Gustav Scohammiett
Regierupgsstrasso 56

sowie bei sämmtlichen Agenten der Gesellschaft

Hamburg April 1896 Die Direction

Meine mittelſt Dampfkraft doppelt ausgeſiebte

5 Wieklebener Außkohle 38
fällt in Folge Neuanbringung großmaſchigerer Si ebe weſentlich großſtückiger
und ſtaubfreier als bisher aus und wird daher zum Bezuge angelegentlichſt
emofohlen mittelſt Gabeln nicht Schaufeln Anfuhre auf Wunſch
darch meine Geſchirre

Preßſteinfabrik Paul He oydenreien
am Bahnhof Rietleben Fernſprech An luß Amt Halle 843

Saiſor Mai Soolbag Kösen a m
Ende Sept

Elegante Bade und Jnhalir Anſtalten Trinkhalle Wellenbäder
Kaiſerin Angauſite VietoriaKinderheilſtätte

Ausführliche Proſpekte durch die Badedirektion

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle

70 Kurgäſte

ad

XVIII Marienburger

PFerdes Lotterie
Uanuptgewinne

Banipagen P perie
und zusammen

D 2004 Gewinne von 150 000 Mark BöLoose à I Mk 11 Loose für 10 MKk Porto und Liste 20 Pfg Da
und versendet auch gegen Briefmarken oder unter Nachnahme ad

Carl Beintze er
Waſer Krinigungs Apparake

für Dampfkeſſel
Jn mehr als 600 Fällen beſtens bewährt

Auf Wunſch Probeliefernng
Vorzügliche Zengniſſe bedentendſter Firmen

Proſpecte anf gefällige Anfrage
NB Die Sodazuſätze werden anf Grund chemiſcher Analyſe des
r iewaſſers genan beſtimmt Reinigung für 1000 Liter Waſſer
A Wornehurg Co Halle a Delitſherſtraße

Jnhaber Albin Werneburg Jngenieur

r r Fr J
Halle a S

Filialen Magdeburg Merseburg Weissenfels

Pianinos
neuester Konstruktion Höchste Tonfülle

elegante Ausstattung grössto Dauermässige Preise sioherete Garantie

Fernsprecher Nr 478

Schulze Petermann
Oleariusstr 5 I Halle afs Eckhaus unterh d Markttreppe

empfehlen ſehr große Auswahl in Neuheiten von
ſchwarzen und farbigen Kleider Ztoffen

p Meter von 65 In
Stoffe für Herren und naben Anzüge

p Meter 1,75 9 MTeinen und Bannwolwagren fertige Schürzen

Schwarze r
HE J W en CkkSs

Nach langen Verſuchen Abergere 2 der Oeffentlichkeit meinen

als görderine z Haarwuchwes
R S I NrAus exotiſchen ſlnnen dargeſtellt an k derſelbe ſelt Jahren

es Haar wieder hervor befördert el ſchwachem Haar das
achsthum beſeitigt Ausfallen und Krankheiten des Haares und

Schuppenbildung ſchon nach kurzem Gebrauch
Das Präparat iſt wohlriechend reinlich und angenehm in der An

wendung erfriſchend für die Kopfhaut und von Einwirkung
auf die Nerven ſo daß nervöſe Kopfſchmerzen meiſt bald ſchwinden

Zahl reiche Ätteſte über günſtige Erfolge liegen vor Preis pro FlWilh Weber Beſ er des Centralhotels Halle a S

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Strohhüte
e ſauber gewaſchen gefärbt und
nach den neueſten Formen modernifirt
in der Hutfabrik von

A Tenner früher LeSchmeerſtrafte 4 part

Die v
Kinder

wagen
kauft man am billigſtenbei F Spait Gr uzichſtr

P V

Tuch und
Buxkin Reste
zu einzelnen Hoſen u Jackets

paſſend von 75 Pfg an zu
großen r Iaen pa ſend von
50 Mk aGrößtes Sto ager zum

Beſtellungen nach Maß werden
unter Garantie des Sitzens
ohne Pretsaufſchlag innerhalb

8 Tagen erledigt

Hoſe nach Maß v Mk S an

Anzüge 18
Gröres ftglagerPlatz EH Elkan

Waarenhaus für ſämmtliche
Bekleidungsgegenſtände

nur
Leipziger Straſte 89

SeeS e SlrsüchS S enelegene
Bennenense ne

e e ei Holz Tone
e naAties

S W Steit We h
Alle r und

Auſchlußgleiſe
erforderlichen Materialien als Eiſen
bahuſchienen Weichen

Drehſcheiben
Schiebebühnen Unterlagsvplatten
re fabrieiren und liefern nen und
gebraucht

Orenstein Koppel
abriken für Eiſenbahnbedarf

Leipzig Packhofſtraſte Nr 9
DaſelbſtFeldbahnen
mit allem ine käuflich und

eihweiſe

en

o

BuAn

ist e peste a

Die Expedinonen der Welt geltung
befinden ſtEr Horlin Nen a 1 nd

Markt 34 Waagegebände

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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